SPD-Fraktion im Rat der Gemeinde Kirchhundem

SPD-Fraktion – Renate Kraume Bergstr.46 57399 Kirchhundem                                                                   
Herrn 

Bürgermeister Reinéry

Hundemstr.35

57399 Kirchhundem

per mail                                                                                                                     

                                                                                                                        25.09.2018
Die SPD-Fraktion stellt zur nächsten Ratssitzung folgenden Antrag an den Gemeinderat der Gemeinde Kirchhundem:

Die Gemeinde Kirchhundem beteiligt sich am  Förderprogramm 

„Heimat-Preis- NRW“
Für den Heimat-Preis schlagen wir Vereine und gemeinnützige Organisationen vor, 

· die sich der historischen plattdeutschen Sprache widmen

·  die eine Dorfzeitung herausgeben

·  die einen Kohlenmeiler veranstalten

· die sich um die Verbesserung des Dorflebens, der Infrastruktur oder der sozialen Situation in den Dörfern verdient machen

· usw.
Begründung: Siehe unten

Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen
zur Umsetzung des Förderprogramms „Heimat-Preis“

Runderlass des Ministeriums für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung 
- StabH 1400 - 0020 -

Vom 25. Juli 2018
1 Zuwendungszweck, Rechtsgrundlage
1.1
Zuwendungszweck

Das Land Nordrhein-Westfalen fördert durch Übernahme der Preisgelder die Auslobung und Verleihung von Heimat-Preisen durch Gemeinden und Gemeindeverbände.

1.2
Rechtsgrundlage

Das Land gewährt nach Maßgabe dieser Richtlinie und den §§ 23, 44 der Landeshaushaltsordnung (LHO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 26. April 1999 (GV. NRW. S. 158) in der jeweils geltenden Fassung und des Runderlasses des Finanzministeriums „Verwaltungsvorschriften zur Landeshaushaltsordnung“ vom 30. September 2003 (MBl. NRW. S. 1254) in der jeweils geltenden Fassung Zuwendungen für die Umsetzung des Förderprogramms Heimat-Preis. Ein Anspruch auf Gewährung einer Förderung oder eines Preisgeldes besteht nicht, vielmehr entscheidet die Bewilligungsbehörde aufgrund ihres pflichtgemäßen Ermessens im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel.

Die Landesregierung Nordrhein-Westfalen fördert im Zusammenhang mit dem Element „Heimat-Preis“ die Preisgelder. Dabei wird eine einheitliche Wort-Bild-Marke zu verwenden sein (weitere Informationen enthält der Bewilligungsbescheid). 

Im Rahmen einer Zuweisung können kreisangehörige Kommunen ein Preisgeld von 5.000 Euro, Kreise von 10.000 Euro und kreisfreie Städte von 15.000 Euro ausloben. Es handelt sich um eine Festbetragsfinanzierung. Ein Anspruch auf Gewährung einer Förderung besteht nicht; vielmehr entscheidet die Bewilligungsbehörde aufgrund ihres pflichtgemäßen Ermessens im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel. 

Die jeweilige genannte Fördersumme ist ausschließlich für Preisgelder einsetzbar; Kosten für die Organisation oder Veranstaltungen im Zusammenhang mit der Preisvergabe sind nicht förderfähig.  

Der „Heimat-Preis“ kann als ein einzelner Preis oder in bis zu drei Preiskategorien oder  -abstufungen durch die Gemeinde oder den Gemeindeverband verliehen werden.  

Beginnend ab dem Jahr 2019 kann der „Heimat-Preis“ einmal jährlich vergeben werden. Die Maßnahme ist bis zum 31. Dezember des jeweiligen Haushaltsjahres durchzuführen.  

Mit  freundlichen Grüßen

       Renate Kraume

